
 
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
liebe Schüler*innen, 
 

 

Schule bedeutet Miteinander-Leben, Miteinander-
Lernen und Miteinander-Wachsen. An der modernen 

Rudolf-Koch-Schule leben, lernen und wachsen ca. 

900 Schüler*innen und 80 Lehrer*innen flankiert 
von einem umfassenden Ganztagsangebot zusam-
men.  

Der Treibstoff für unser Miteinander sind Vielfalt, 
Toleranz und Verantwortung. 

In unserer pädagogischen Arbeit drückt sich das in 
vielfältiger Art und Weise aus: 

• Als eine zertifizierte KulturSchule sind uns ästhetische 
Zugänge in allen Bereichen wichtig.  

• Die große kulturelle Vielfalt präsentiert sich in phan-
tasievollen Projekten, Schulfesten, Kulturtagen und 
der jährlichen Projektwoche.  

• Als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ 
und KulturSchule sind wir sozialem und interkulturel-

lem Lernen stark verpflichtet.  

• In der Konflikt- und Gewaltprävention kommt die 
Fürsorglichkeit füreinander ebenso zum Ausdruck wie 
in der Ausbildung zum Schulsanitäter. Eine Schul-
gesundheitsfachkraft kümmert sich außerdem um die 
Schüler*innen. 

• Gemeinsame Aktivitäten führen zu einer starken 
Gemeinschaft und erleichtern die Selbstwertfindung 
und Ich-Stärkung. 

• Ziel ist eine Erziehung unserer Schüler*innen zu 
mündigen Bürger*innen, die Verantwortung für sich 
und die Gemeinschaft tragen lernen. 
 

 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Fragen. 

 
Beste Grüße, 

 
Ursula Wachter-Bieri 
Stellvertretende Schulleiterin 

 
Übergang von 4 zu 5 
 

 

 

 

 

 

Besonders wichtig ist uns ein reibungsloser Über-
gang von den Grundschulen in unsere 5. Klassen. 

 

• Wir knüpfen an mitgebrachte Kompetenzen des Me-
thodenlernens an. 

• Gruppenarbeit, Stationenlernen und Methoden-
training sollen den Unterricht effizienter gestalten. 

• Eine gezielte Leseförderung wird durch das Projekt 
der “Lesescouts“ forciert. 

• Wir fördern die Klassengemeinschaft durch ein Will-
kommensfest, Wandertage, Unterrichtsgänge, Klas-
senfahrten (in Jahrgang 6 und 10), Gestaltung des 
Klassenraums. 

• Erfahrene Schüler*innen der höheren Klassen be-
treuen unsere “Kleinen“ als Mentoren. 

Für die pädagogische Begleitung der Klassen wird 
die Klassenlehrer*in durch eine*n Co-Klassen-

lehrer*in unterstützt, so dass die Schüler*innen 
während ihrer Schulzeit einen vertrauten Ansprech-

partner haben, der ein offenes Ohr für Sorgen und 
Nöte hat und sie bezüglich ihrer Laufbahn berät. 
 

Die Klassenlehrer*innen unterrichten in der Regel 

mit all ihren Fächern in der Klasse; eine zusätzliche 
„Klassenlehrer*innenstunde“ vertieft den Kontakt 

zur Bezugsperson. 
 
 

Ziel ist es, ein positives soziales Klima als Vorausset-

zung für erfolgreiches Lernen zu schaffen.  

 

KulturSchule 
 
Wir leben das Zertifikat KulturSchule, das wir als 

eine von wenigen Schulen in Hessen tragen. Wir 
integrieren in allen Fächern ästhetische Zugänge 

und haben diese in unserem Fachcurriculum veran-

kert. 
 

 

 
Schule mit Ganztagsangeboten im Profil 2 
 

Als ganztägig arbeitende Schule im Profil 2 halten 

wir über den Unterricht hinaus an fünf Tagen pro 
Woche ein ganztägiges, verlässliches Bildungs- und 

Betreuungsangebot von 07:30 Uhr bis 16:30 Uhr vor 
und bieten täglich ein warmes Mittagessen im Rah-

men der lohnenden Mittagspause an. 

 

Angebote am Nachmittag, u.a.: 

• Betreuung 

• Hausaufgabenzeit 
Jahrgänge 5-7 arbeiten ab 13:30 Uhr unter fachlicher 
Aufsicht von Lehrer*innen, pädagogischen Kräften 
sowie anderen Betreuungspersonen  

• individuelles Lernen 
Die Fachlehrer*innen der Fächer Deutsch und Ma-
thematik bieten bei Bedarf individuell eine vereinbarte 
Arbeitszeit an. 

• Fachsprechstunden 
Ab 13:30 Uhr bieten Fachlehrer*innen und ehemalige 
Schüler*innen in der Aula und der Mediathek Zeit für 
Fragen und Lernen an.  

• AGs  
Ein vielfältiges und großes Angebot an Arbeits-
gemeinschaften lädt zum Entdecken über den Unter-
richt hinaus ein. 

 

Angebote auch am Vormittag, u.a.:  

• Klassenlehrer*innenstunde 

• Lernzeit 

In den Klassen 5 und 6 bieten wir eine Lernzeit an. 

• Wahlunterricht 
Im Jahrgang 5 lernen alle Schüler*innen Darstellen-
des Spiel und Naturwissenschaften kennen. Im Jahr-
gang 6 wählen sie sich verpflichtend in eine AG mit  
KulturSchulbezug ein. 

• kulturelle Praxis 
 
 

 

   

   



 
Fremdsprachen/Interkulturalität/Fahrten 

• In Klasse 5 bieten wir als erste Fremdsprache 

Englisch oder Französisch an. Um einen kontinu-
ierlichen Spracherwerb zu gewährleisten, ist für 

Französisch ab Klasse 5 auch Englisch mit 2 

Stunden zu belegen. Wir bieten eine Franzö-

sischklasse an. 
 

• In Klasse 7 bieten wir als zweite Fremdsprache 

Französisch oder Englisch an.  
 

• In Klasse 9 bieten wir als 3. Fremdsprache Spa-
nisch an (Wahlunterricht).  

 

In der Oberstufe möglich: 

• Weiterführung 1. FS: Englisch, Französisch 

• Weiterführung 2. FS: Französisch, Spanisch 

• Neubeginn der 2. FS: Französisch oder Latein 
 

In den Jahrgangsstufen 7-10 wird ein Schüleraus-

tausch mit einer französischen Schule durch Brief-
kontakte vorbereitet und mit einem vielfältigen kul-

turellen Programm durchgeführt und begleitet.  
 

 

Klassenfahrten finden zu Beginn der Jahrgangs- 

stufen 6 und 10 statt. 
 

Berufsorientierung 
Im Rahmen des Faches Politik und Wirtschaft neh-

men die Schüler*innen im Jahrgang 9 und im Jahr-
gang Q1 an einem zweiwöchigen Betriebspraktikum 

teil. Dieses Praktikum wird durch Coaching im Fach 

Deutsch und eine Vorbereitung und Nachbereitung 

im Fach Politik und Wirtschaft begleitet. 

Darüber hinaus wird in der E-Phase ein Berufsorien-
tierungstag angeboten.  

In der Q1 laden wir Berufsexperten ein und wir be-
raten im Rahmen der Gespräche rund um die Fach-

arbeit. In den Fächern finden Fahrten an die Goe-
the-Universität statt. 

 
Einführungsphase (E1/E2) 

Ziel des ersten Halbjahres ist es, unterschiedliche 
Vorkenntnisse auszugleichen. Das Kollegium der 

RKS verfügt über langjährige Erfahrung in dieser 

kompensatorischen Arbeit.  

Mit großem Engagement wird das Wachsen stabiler 
Klassengemeinschaften und eine positive Lernat-

mosphäre unterstützt. Ziel ist das Abitur. So verste-
hen sich auch die Lehrer*innen der E-Phase als ein 

pädagogisches Team, das in engem Kontakt mit den 
Herkunftsschulen steht. 
 

Wichtige Bestandteile der pädagogischen Arbeit in 

dieser Jahrgangsstufe sind: 

• einführende Studientage mit dem Schwerpunkt   

des Methodenlernens 

• „Social Skills Day“ zur Integration in der Lern-
gruppe 

• das Erstellen einer Facharbeit 
 

Die Klassen werden nach Schwerpunktfächern je 

nach Zuordnung zu den Leistungsorientierungskur-
sen gebildet.  
 
Qualifikationsphase (Q1-Q4) 
 

Leistungskurse gibt es regelmäßig in den Fächern 

Deutsch, Englisch, Französisch, Kunst, Musik, Ge-

schichte, Politik und Wirtschaft, Mathematik, Physik, 
Biologie, Chemie und Sport. Weitere bieten wir in 

Zusammenarbeit mit Partnerschulen an.  
 

Die pädagogische Betreuung erfolgt durch Tu-
tor*innen. Diese beraten in Fragen der Schullauf-

bahn, organisieren Studientage und bereiten ge-
meinsame Studienfahrten vor. 
 

Wir legen Wert darauf, dass unseren Schüler*innen 

die Verantwortung für die Gestaltung ihres eigenen 
Lebens bewusst wird und ihre Bereitschaft, gesell-

schaftlich wirksam zu handeln, gefördert wird. 

 

 

 

Rudolf-Koch-Schule 
 Gymnasium der Stadt Offenbach am Main 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Rudolf-Koch-Schule 

Gymnasium der Stadt Offenbach 

63065 Offenbach 
 

Telefon: 069 8065 2235 
Telefax: 069 8065 3096 

 
E-mail: poststelle@rks.offenbach.schulverwaltung.hessen.de 

Homepage: www.rudolf-koch-schule.de 

  

 

  

 

http://www.rudolf-koch-schule.de/

